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1. Studienführer

Du bist Dir vielleicht noch nicht
bewußt wie Du den Studienführer
effektiv benutzen kannst.

Um Dir nun ein Bild davon zu geben, was

so alles in diesem Buch steht, hier eine

kurze Zusammenfassung aller vorkomm­

menden Kapitel und sonstigen wichtigen

Details zu diesem Büchlein.

Der Studienführer kostet € 3,- und

ist beim Portier in der Rechbauer­

straße 12, Erdgeschoß während der

allgemeinen Zulassungsfrist und auch

noch danach (solange der Vorrat reicht)

erhältlich.

Universitätseinrichtungen
und Universitistangestellten
Dazu gehören: Bürokratieinstitutionen

wie Personalabteilung, Studien- und

Prüfungsabteilung (dort bist Du zugelas­

sen worden und wirst später Deine

Zeugnisse abholen), Dekanate usw.

Natürlich findest Du immer entsprechen­

de Namen und Telefonnummern.

Universititsbibliot TUB
öffnungszeiten, Entlehnung (wie wird's

gemacht und was brauchst Du dazu...)

Telefonnummern, Adresse (kannst Du

auch am "eingebauten" Stadtplan

suchen) Internetzugang usw.

Alle Institute
Nach Institutsnummern (und damit auch

gleich nach Fakultäten) geordnet, mit

allen Institutsangestellten, Telefonnum­

mern, E-mail-Adressen usw.

Studieninfonnationen
Zu jeder Studienrichtung sind die

Vorlesungen nach Semesterempfehlung

geordnet. Fast alle Vorlesungen, die in

ungeraden Semestern angegeben sind,

werden nur im Wintersemester gelesen,

gerade Semester nur im Sommer­

semester. Ausnahmen bestätigen die

Regel, genau Infos gibt an den Instituten!

Unbedingt Dein Studium suchen und

wenigstens einmal überfliegen!!!

Verzeichnis aller
Lehrveranstaltungen
Nach Lehnieranstaltungsnummern geord­

net, Du weißt ja: die ersten drei Ziffern bil­

den die Institutsnummer, womit Du sofort

das Institut herausfinden kannst, das Du

mit deinen Fragen zu den Themen Wer­

Wo-Wann-Was-Wie belagern kannst.

Noch ein heißer Tip: Die meisten Infos

stehen bei den Instituten in den

SChaukästen oder auf den schwarzen

Brettern. Bevor Du die Sekretärin quälst

(die hat das wahrscheinlich vor Dir schon

42 anderen erklärt), schau einmal dort

nach. Außerdem findest du diese

Informationen überlicherweise im

TUGonline (httpJ/online.tugraz.ac.at).

Hochschülerschaft
Die ÖSterreichische Hochschülerschaft

(ÖH) stellt sich ebenfalls im Studienführers

vor und bietet auch einige Dienstleistun­

gen an. Näheres dazu Seite 12.

Hier findest Du Informationen über:

Aufbau der ÖH; Referate; wo ist die

ÖH;Telefonnummern und Namen;

Studierendenvertretung; Sozialteil: Hier

findest Du wichtige Infos zu den Themen:

Studienbeihilfe, Familienbeihilfe,

Studieren und Arbeiten, Mensen,

Studieren mit Kind usw.

Namensregister
Ganz zum SChluß findest Du noch ein

alphabetisches Namensregister aller

Universitätsbediensteten mit Instituts- und

Telefonnummer.

2. Stundenpläne

Eigentlich gibt es auf den meisten

Universitäten keine Studienpläne,

sondern man muß sich um alles selbst

kümmern (zum Institut laufen, schauen,

bzw. fragen, usw.). Bei uns auf der TU

Graz gibt es jedoch für jede

Studienrichtung und jedes Semester einen

Stundenplan.

Allerdings hat es sich geändert, wo diese

Stundenpläne zu finden sind. Wurden Sie

früher im Studienführer angeboten, so

sind sie seit dem WS 98/99 in

elektronischer Form auffindbar.

Sie können im TUGonline mit dem
Menüpunkt "SUCHE" ausgewählt und

ausgedruckt werden.

URL: httpJ/online.tugraz.atl

Eine weitere Möglichkeit für dich ist, auf

das Sektretariat der Hochschülerschaft

(Rechbauerstraße 12) zu kommen. Dort

gibt es Vorlagen, die Du dann nur noch
kopieren mußt.
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